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Die Angaben für das "Frühere Bundesgebiet"
nach dem Gebietsstand vor dem 3.10

Inha I t

Seite

bezj-ehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland
.1990, sie schließen Berlin (West) ein.

4Vor bemerkung

TabelLenteil

6Schweinebestand im August

Die Angaben für "Deutschland" beziehen sich auf dle Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand ab dem 3 ' 1 0. 1 990.

Die Angaben für die "Neuen Bundesländern" beziehen
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-AnhaIt und

sich auf dle Bundesländer Brandenburg,
Thüringen sowie das frilhere Berlin (Ost)

kg

BGBI.

EWG

Abkü rzungen

Kilogramm

Prozent

Bundesgesetzbla t t

Europäische Vlirtschaftsgemeinschaft

Ze i chenerkl ärung

X = Tabellenfach gesPerrt,
weil Aussage nicht sinnvoll

/ -- Keine Angaben, da Zahlen-
wert nicht sicher genug

Aussaqewert eingeschränkt'
da der Zahlenwert statistisch
relativ unsicher ist

o

Ergebnisse der Länder werden in dentrsbatistischen Berichten't den StatlsLischen

LandesämterunLerderKennziffercllllveröffentlicht.
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Vor beme rkung

Die Berichtsreihe ItViehbestandtr des Jahres
1991 umfaßt vier Einzelberichte mit den end-
güItigen Ergebnissen der

1. repräsentativen ZwischenzähIung für
Schweine von Anfang April,

2. repräsentativen Zwischenzählung für
Rinder und Schafe von Anfang Juni,

J. repräsentativen Zwischenzäh1ung für
Schweine von Anfang August,

4. repnäsentaLiven Zwischenzählung für
Rinder, Schweine, Schafe von Anfang
Dezember.

Der vorliegende dritte Bericht enthä1t An-
gaben über den Schweinebestand von Anfang
August 1991; der vierte Bericht wird vor-
aussichtlich im Frühjahr 1992 erscheinen.

1)Viehzählungsgesetz'' und RichLlinien des
Rates der Europäischen Gemeinschaften2)
schreiben viermonatliche Erhebungen über
dle Schweinebestände im ApriI, August und

Dezember vor. Die Zählungen werden im ApriI
und AugusL repräsentativ und im Dezember im
jährlichen Wechsel repräsentaLiv/tota1
durchgeführt.

Die Rinder- und Schafbestände werden halb-
jährlieh erhoben, im Juni repräsentativ und

im Dezember repräsentativ/tota1. Die Enhe-

bungen der Hinderbestände sowie die Erhebun-
gen über die Schafbesbände im Dezember sind
ebenfal-ls aufgrund von Rechtsvorschriften
der Europäischen Gemeinschaften3) du""hrr-
führen.

Viehzählungen sind Stichtagserhebungen und

finden am 3. KalenderLag des jeweiligen
Erhebungsmonats statL.

fn den StadtsLaaten Hamburg, Bremen und

BerIi.n werden die Viehbestände nur jedes
zweite Jahr - das nächste Mal 1992 - im

Rahmen der Dezember-Viehzäh1ung total er-
hoben und zwischenzeitlich mit Ausnahme von

Berlin anhand der in Nachbarländern fest-
gestellten Veränderungsfaktoren geschätzt.

Für die repräsenLaLive ZwischenzähIung der
Schweinebestände am l. August 1991 wurde j.n
den alten Bundesländern wiederum das Stich-
probenkonzept der erstmals repräsentativ
durchgeftihrten Dezember-Viehzählung 1981 ver-
wendet (s. auch Statistischer Bericht rrVieh-

bestand am 3. Dezember 1981ttdieser Reihe).

Dieses StichprobenkonzepL sieht für Schweine
zwei. Einzelstichproben vor, und zwar für
'rZuchtschweine" (Stichprobe f) und für t'Son-

stige Schweine" (Stichprobe II). ats Auswahl-
grundlage für die Auswahl der EinzelsLich-
proben stand das Ej.nzeLmat,erial der total
durchgeftihrten Dezember-ViehzähIunS 1990

zur Verfügung.

rrKonzept und Methode der ViehzählungenI sind
in I'Wj.rtschaft und SLatistikrt, Heft 8/84,
ausführlich dangestellt worden.

Zur Steigerung der Ergebniseenauigkeit wird
eine 1änderspezifisch unberschiedliche
Schichtung nach Bestandsgrößenklassen vorge-
nommen und von einer besLimmten Bestandsgröße
an erfolgt eine Totalerfassung (Schieht 5),
HaIter (Betriebe) mit einer landwirLschaft-
Iich genutzten Fl,äche von weniger aIs t ha

werden zur Auswahl der Stichprobenbetriebe
nur dann herangezogen, wenn mindestens
1 Zuchtschwein oder mindestens j andere
Schweine vorhanden sind.

ÜbersichL 1: Repräsentative ZähJ.ung für
Schweine ar,n l. August 1991

Früheres Bunde sqebi.et

Stichprobe
Gegen s tand

der IINac hwe is ung I

Zucht-
s chwe ine

Sonstige
Sc hwei n e

HaIter i.m Dez . 1990 . . .
i nsge samt
ausgewäh I t

Durchschnittlichen
Auswahlsatz (%) ..... .

Anzahl der Schicht,en ..

1 04 300
11 000

10,6

5

283 6oo
21 600

?,6
5

Ohne Berlin, Hamburg, Bremen.

Gesebz über Agrarstatistiken
stikgesetz - AgrStG) vom I5.
(BGBI. r s. 469).
Stat i st i ka npas sungsverord nung
vom 26 . l4ärz 1991

2) Richtlin:-e 76/ 630/El'lC vom 20. Juli 1976
und 79 / 920 / EtlG vom 29 . 0ktober 'l 979 .

,?) Richttinie 73/132/Evtc vom 15. t4ai 1973,
78/53/EWG vom 19. Dezernber 1977 und
82/177/EWc vom 22. März 1982.

(Agrarstabi-
l'1ärz 1989

( StatAV )

*)
1)
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Die Erfassung von Schwej.nehaltungen, die
nach der totalen Dezember-ViehzähIung 1990

entstanden sind (Zugangserfassung), wird da-
durch ermögIicht, daß außer den ausgewäh1ben

HaLtern von rrZuchtschweinenrr und rSonstigen

Schweinenrrauch andere Viehhalter nach mög-

Iicherweise vorhandenen Schweinebeständen

befragt werden. Es handelt sich dabei um

Rinderhalter, die zum Zeitpunkt der letzten
totalen Dezember-Viehzählung kelne Schweine
hielten.

In den neuen BundesLändern wurde ein Sbich-
probenkonzept durchgeführt, das eine totale
Erfassung der Schweinebestände in Gütern,
Genossenschaften sowie gleichgestellten
landwirtschaftlichen Einrichtungen vorsieht
(Schicht 4). Schweinebestände den übrigen
Betriebe wurden durch eine F1ächenstlch-
probe von 10 7ä der Gemeinden ermittelt.

In einer Stichprobe für'rSonstige Schweinert

wurde zur Steigerung der Ergebnisgenauigkeit
eine Iänderspezifisch unterschiedfiche
Schichtung nach Bestandsgrößenklassen vor-
genommen, und von einer bestimmten Bestands-
größe an erfolgte eine Totalerfassung
(Schicht 3).

Auf den Nachweis von Halterzahlen für die
alten BundesLänder wird verzichtet, da eine

ausreichende statistische Sicherheit nicht
gegeben ist.
Für die neuen Bundesländer wurden die Hal-
terzahlen nicht erfaßt.

Zur Abschätzung der ZufaIlsfehIer der Stich-
proben wurde eine Fehlerrechnung für die
Merkmale Bestand und Halter durchgeftihrt.

Übersicht 2: Einfache relatlve Standardfehl.er
der repräsentativen Zwischen-

zäh1ung für Schweine am

3. August 1991

Deutschland

Tierart Bestand HaIter

Kategori e
+

%

Früheres Bundesgebiet

Schweine insgesamt ...
Zuchtschweine zusammen

Zuchtsauen trächtig ..

neue Bundesländer

Schweine insgesamt ...
Zuchtschweine zusammen

O,25

0,24
0,29

o'll9
0,42
0,52

0,35
0 ,08
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SCHI€INESESTÄ''IO

IN

LFD.
NR.

LAND

SCHHEINEHALTER JU,IG-
SCHHEI-

NE
BIS

t,NTER
50 KG

LEBEND-
GEHICHT

l..IASTSCHI{INE
(EINSCHL. AUSGET.IERZTE

ZUCHTTIERE }

INS-
GESA'.fT

DARIJNTER

ZUCHT-
SAUEN-
HAL.
TER

SCHHEI-
NE

INS-
GESAI'IT

FERKEL 50
8IS

80 KG

IIO KG

ttD
IGHR

180 IIAITER I

I lloKclzu-
sat4HEN

LEBEI'IOGEHICHT

7 I I6543I

1 DEUTSCHLA},|o.......... -.

2 BADEN-HUERTTE}ßERG.....

3 EAYERI'I.

BERLIN 1 ),

2672?.8

2232,3

3828. 6

27.0

1127,3

7,7

5.3

1012. 6

1080.9

7036. 0

5737 ,6

512.6

38.8

963. 8

s73. I

11118. 1

720. 4

21833. 7

4889. 2

731 I .7

921 .8

1265. I

0,7

236. {

2.8

1.8

287.0

236, 0

1582. I

1600. 5

171. I

i2. 0

225,?

193, 4

4121.5

152. 8

G267.2

10114.6

6756. I

1109. {

827,4

7,2

333, 4

L,q

1.1

23q. I

322.0

2033.3

1361 .8

106. 0

8.8

292.8

281.3

317. S

217.2

s302.5

11153 . 7

9619.8

577.3

1269. 5

18. 8

{17.6

2.5

L.7

380. I

389.5

2691 .3

2158. 0

l7{.5

13. 5

336. 0

392. r

533. 0

265, S

7803,7

1816. 0

5670. {

360. 3

758. I

8.0

230. 5

l.{

0.9

216,7

203. 0

1621.3

1333.9

106. I

8,6

L70.?

187. E

3r8. 3

I 113. 4

4728,0

942,4

3690.7

204,3

{80. 0

9.3

158. {

1.1

0.6

t116.t

15A. 8

10410.9

79r.0

6{.5

,41. 5

1113.6

t7t.?

209.4

106.5

2943.9

7{6.8

258,7

L2.7

30. 6

1.5

28,7

0.c

0.3

17. 3

27,6

29.l

( 33.r)

3.0

0.{

21 .8

32.8

i.5

I {.5

l3r .8

126.8

4

5

6

7

8

o

l0

1t

L2

I3

111

15

16

l7

18

l9

BRAIIOENEURG.

BRE}48N.

HAißURG. ...;....

HESSEN.

}EC KLENE URG-VORP O}II,E RN.

NIEDERSACHSEN

NOROR}IEIN-HESTFALEN. . . .

RHEII.ILAND-PFALZ. . . . . . . .

SAARLANO.

SACHSEN.

SACHSEN-ANHALT,.... . . . .

SCHLESHIG-HOLSTEIN. . . . .

THUERINGEN.

FRUEHERES BIJNDESGEBIET.

NEUE BIT'IOESLAENDER.. .

261.8 99.3

1 i eneearurs oEZEMBER r99o
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Ilt AtfüusT 1991

1000

2UCHTSCHI.IEI'IIE (50 INO }€HR X6 LEEENOGEI.IICHT)

ZI,lCHTSAUEN

TRAECHTIG NICHT TRAECHTIG
zlF

SAI.OEN

I 13+16 )

t0

J$IG.
SAUEN

ANOERE I
SAUEN I

-t

12 I

Jr.hrc- I *r.*. I
sauEN I snueru I

r4 l*l

zu-
sAtfl'4EN

( lr+12 )

zü-
SAI,IHEN

( l4+1S )

1l 13 l6

EBER
ZUR ZIJCHT

LFD
NR.

17

2938.3

310.9

{51. I

0.3

138.5

0.9

0,7

105.9

130. {

703.8

59S.7

58.2

{.1

107. g

10{.8

140.0

85.1

237t.5

565.8

404.2

37.9

59.8

0.0

27.4

0,2

0.1

15. {

20. 3

90.2

7{. I

7.7

0.7

17.6

18. 8

16. I

r5.2

304.9

99.3

1538.2

155.0

237.3

0.1

63.5

0.5

0.{

56.6

65.5

374. I

324,t

29. 0

2,r

56.9

52. 8

73.9

40.5

1259. 0

279.2

19{2. {

193. 0

297.L

0.2

90. I

0,7

0.5

73. 0

85.8

116{, 3

399.0

36.7

2.7

7t,4

71.6

96.9

55.8

1563.9

378.5

324.2

35. {

{6.8

0.0

26.5

0.1

0.0

10.0

25.5

51.0

54.9

6.9

0.s

L7,6

t7.2

13. 7

18.1

2L9.2

105. 0

67L,7

82.5

L07,2

0.1

zt,l

0.2

0.1

23.0

19. t

188.5

t{1.9

l{.5

0.9

15.8

16. I

29.5

tL,2

588. {

83.3

995.8

117.9

15{.0

0.1

{7.5

0,2

0.2

33.0

{4. 6

239.5

196.8

21.6

t.{

33. S

33.2

{3. I

29.3

807.6

188.3

96.9

L2,9

1{.8

0.0

l.{

0.0

0.0

4,7

3.0

25.6

(zr. s,1

2.A

0.3

l.{

1.6

6.1

0.8

88. I

8.t

1

2

3

4

5

E

7

8

I

l0

u

L2

t3

l{

ls

l6

L7

TB

l9
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Fachserie 3: tand- und

FischereiForstwirtschaft,
Reihe l: Ausgewählte Zahlen lür die Agrarwirtschaft
Dio i ä h r I i c h er8chBinende Ouerschnittsveröffontlichung enthält zusammonfas-
sonde Ergebnisse aus den vorschiedonen Gobiotsn der Landwirtschaftsstatistik.
U.a. wordon Strukturdalen übor Botriebo der Land- und Forstwirtschsft, über
Arbeitskräft€, Bodennutzung, Erträge, Viehhaltung und tionschs Erzeugung Yer-

öffontlicht. Angabon cus andaren stotistischen Bcraichen, z.B. über Düngemrt-
tol, Proiso und Löhno in de. Landwirtschaft sowio den Nahrungsmittelverbrauch,
runden dls Bild 8b. lm Anhang werdon Strukturdaton für die Milgli6dsländor dor
Europäischsn Gemeinschaft en ggbracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2,1: Bctrl.b.
2.1.t : E.tricblgrö8.ottruktur
ln j ä h rl ich oi Erschoinungsfolge enthält diosar Bericht Dsten übor die Größen-
struktur yon landwirtschaftlichen Botrioben und Forstbstrioben und ihre Ver-
änderungen.
ln zwoilährlichor Periodizität werdcn Ergebnisse aus dar Agrarberichterstat-
tung in folgendon Heflon varöffentlicht:

2.1.2: Bodcnnutrung d.t Batricb€

2.t.3: Vlchh.ltung d.r 8.t?i.b.
2.1.4: Eatriabrrystcmc snd Stendardbatricbsainkomm.n
2.1.5: Sozlalökonomi.ch. V.rhältni3s.
2.1.6: Bcailzvcrhältnilaa in d.n landwirttcheltlichcn B.tri.bon
2.t.7: AuSorbctri.blich. Einkomman und Arb.itsvrthältnitte lür .u3-
g.wähltc B.tri.brgrupp.n
2.2: Arb.it.krättc
Dios6 V€röffentlichung onthält die Ergebnisso der iährlichon Arb€itskräfte-
erhobung in dor Landwirtschaft mit Angaben übor Botriebsinhaber, Familien-
angehörigo sowis familienframde Arbeitskräfto nach Art und Umfang ihrer
Baschäftigung.

2.3: Technircho B.tri.btmittcl
ln dreiiährlichar Erscheinungsfolgs bringt dieso Vsröffentlichung Nachwai-
sungen über den BsstEnd an Schloppern im Alleinb€sitz und im übarbetriob-
lichen Einsatz.

2.4: K.ufwcrta ror lsndwirttchattlichcn Gtun.lb.3it2
Dieso Statistik wortot iährlich dio Meldungen dor Finanzämter über die Ver-
äußerungsfälle für Flächan landwirtschaftlicher Nutzung aus.

2. S.: Sond.rb.iträgc (un re g6l m ä ßi g e Folge)

Bi§hor orschienen:
2,S.1 : Mclhodlachc Grundlagan dcr Agroiboricht.Etattung

Reihe 3: landwirtschaftliche Bodennutzung und pflanz-
liche Erzeugung
ln dor Jshreszusammenstellung werdon die Anbaustatistiken mit den Ernte-
feststellungon üb6r landwirtschaftlicha Foldfrüchte und Grün18nd, Gemüse, Obst
und Weinmo8t ausgewiassn. Außerd€m findsn sich Angab6n über Baumschul-
gohö126, Weinb€stände und -orreugung, Lagorbshältor für Traubenmost und
Woin. D6r Anhang enthält orgänrande DstBn übor Oüngomittol, Nahrungsmittel-
verbrauch usw.

3.1 : Lsndwlrttchaltlicha Eodcnnutzung

3.1.1: Glicdcrung d.i Ge$mtllüchcn (Brscheint ab 1989 als Reiho 5.1)

3.1.2: t ndwlnlchrrtlich gcnutrto Flächcn
ln einam iährlichan Bsricht (mit Vorbsricht) wird die landwirtschaftlich
genutzto Flächo nach Kultur- und Fruchtarton oufgegliodort.

Di6s6 Roiho borichtet iährlich über die Anbsuflächen von Gomüsa und Erd-
booron.

3.1.4: Eaumobrtllachrn
Aus don f ü nti ä h rl i ch o n Obst!nbruorhobungen werdon StruKurangab€n über
Bstriebc, Anbauflechcn und Sorton nachgewiasen.

3.1.5: B.bf,äch.n
Dioser iährliche Boricht onthält oine sachlich und regionrl gogliedorte 86-
st6nd8!ufnahmc dor Rebflächan mit m!rktoriontiortcr Produktion.

3.t.0r Aob.u von äorgr0anrn
Di.s€ Veröffentlichung borichtel in vi 6 ri ä h rl i c h.r Poriodisitöt üb.r dcn Anbru
von Blumcn und Zierpflrnzan für den Verkauf.

3.1.7: Brum.chul.n, E.umrchulfltchcr und Pi.nranb.3tänd.
Dio i ä h rl ich€ V.röffcntlichung onthält Anglb€n übor die Blumschulflöche und
dig Bostända !n FoBtpflanzen 6owia Obst- und Ziergehölzsn.

3.1.8: Anbru von l.ndwl?trch.ttllch.n Zwllch.nlltlchtcn
ln diesam zwcijährlich crschcinondon Boricht w€rden dieAnbruflächon lond-
winschaftlichorZwischcnf.ücht8 nach Pfl6nzsnarton sowie dem Nutzung3zweck
nachgewio!cn.

3.2: mentllch. Encugung

3.2.1: W.ch3tum und Erntc - F.ldtrocht., G.mür, Om. Trauö.n -
ln u n reg6l mä ßi g er Folge erscheinon jährlich cs. I 4 Berichte mit Angaben übor
d6n Wachstumstand, dio Erntevorschötzun96n und dio endgültigon Erntetesl-
stellung6n.

3.2.2: Wdncr2augung
J ä h r I i c h ei n Bericht über dia arzougto Woinmcnge und ihro Voraö€itung.

3.2,3: Wcinb.ständ. und L.g.rb.hältcr
Jährlich ein Boricht üb6r dio Ergebnisse d6r Woinb€ständo und Lagerbe-
hält6r nach klgineren und größor6n Vorwaltungsbazirkgn.

Reihe 4: Vaehbost8nd und tierische Erzeugung
OasJahreshoftenthöltErg6bnissoderViahboslrnds3tatistik€n,d6r Statistikan
über Milchezougung und -verwandung, Schlschlungon uncl Fl6ischedeugung,
Erzeugung von Geflügel sowio Fleischbaschau und G6flügolllsischunter-
suchung.

4.1: Virhb.ütand
Jährlich vi€r Bcrichts informieren übordio Beständo8n Schweinon (April,
Aug., Ooz.), Eindern und Schsfsn (Juni, Dsz.), fforden und Geflügel (Dez.)-

4.2: Ticricchc Erzcugung
Zu di6sor Reihe orschsinon tolgondo Vsröffontlichungen

4.2. t : Schlrchtungon und Fl.irchgcwirnung ( v i o rt o I i ö h rl i c h )

4.2.2: Milchar2augung und -vort.ndung ( i ä h r I i c h )

4.2.3: Etz.ugung yon G.llilgcl ( ha I b j ä h r I ich )

4.3: Fl.i.chunt.rtuchung (iä hrlich )

4.4: (unbartztl
4.5: Hochaaa- und KUrt.nlitch.r.i; 8odan..Gfitch.r.a
Oie Monals- und Jahresbarichto bringsn u.6. Anlandeorgebnisse in dor Glio-
darung nach Fischarton, Fanggabioton, Anlsnd6plätzen sowio Nochweisungon
über di6 Fisch6r6ifahrzauge.

Reihe 5: Allgcmeine Flächennutzung
5.1: Bodcnfitcha nach Art da, tatsächlich.n llutzung

{bis 1985 als Roihe 3.t.1 eßchianon)
Diesor Boricht informiert in vieriährlichem Abslond bis zur Krois6b6no über
diB tatsächliche Nutzung d6r Eodonfläch€. Datangrundlsgc sind die Liogon-
sch6ftskatast6r.

5.2: Bod.dLchc n.ch Art d.r g.plent.n Nutzüng
ln diasom Heft wird ab 1989 viorjährlich bis zur (roisob€no dio goplante
Nutzung der Bodonflächo, wie si6 in dsr gomoindlichon B8uloitpl6nung zum
Ausdruck kommt, dargeslellt. Als Erhobungsgrundlrge dienen di6 Flächan-
nutzungsplänc d€r Gomginden.

Ei nzelveröffentlichun gen
ln cE. zshnjährlichem Turnus werden di6 Ergobni3se d8r L.ndwirtschaflszählun-
g€n und ihrer Nachorhebungon in Einzelhcfton h.r!usgogeban.

Lrndwirt.cMltuählung I979
Hefl I : Arboitsyorhältnisse in dan lsnd- und foBtwirtschrftlichon Bolrioban
Hoft2: Botriebc nach dom Schwerpunkt ihror Viohh.ltung
Hoft 3: Bosirzycrhältniss6, Zimmsdormietung, Wohnhaussusstattung
Hoft4: Landwinschsftliche und nichtlandwirtschrfllicho Ausbildung, Houshalt-

strulitur, sozi!lo Sichorung
Haft 5 : Mothodische Grundlagen
HBft 6: Strukturdsten für Landwirtschaftlicho Wirtschrflsgobioto

Gaitcnb.u.rltcbung t98 t / 82
W.inb6ucrlröung t979/8O
Blnn.nff .ch.r.l.rh.bung lEAl I a2

Syctematiken
Systcmrtirch6 Güt.Ecrseichnis für Produktion3stltittikcn, Auegabe 1989.

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN.RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und ftospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52, 7 Qg Kusterdingen. erhältlich.

(w)



Jahresgutachten I99l / 92
des Sachverständigenrates
zur Begutachtung der
gesamtwirtschaft lichen Entwicklung

Die wirtschaftliche
in Deutschland

Integration

- Perspektiven - Wege - Risiken

41O Seiten, gebundene Ausgabe
Preis: DM 41,-
Best.Nr. 77000OO-927O0
lsBN 3-8246-0086-2

zu beziehen bei Metzler-Poeschel,
V8rlagsauslieferung Hermann Leins
GmbH S Co.KG,
Postfach 1152, 74OB Kuste.dingen
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